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Zahlen und Fakten

Beginn: Wintersemester
Dauer: 2 Semester
Abschluss: Master of Laws
Lehrsprache: Englisch
Zulassungsbeschränkt

Bewerben und Einschreiben
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Allgemeine 
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Transnational Law (LL. M.)

Im Rahmen der Hanse Law School bieten die Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg und die Universität Bremen 
in Kooperation mit der niederländischen Rijksuniversiteit 
Groningen (RUG) international ausgerichtete rechtswis-
senschaftliche Studienprogramme an. 

Ein Studium der Rechtswissenschaft, das ausschließlich 
oder überwiegend im nationalen Recht erfolgt, kann an-
gesichts der sich globalisierenden Wissens- und Informa-
tionsgesellschaft den Anforderungen an die juristische 
Praxis, aber auch der Rechtswissenschaft nicht mehr ge-
nügen. Komplexe Rechtsfragen, die es in der wirtschafts-
rechtlichen und rechtspolitischen Beratung sowie in For-
schung und Lehre zu lösen gilt, verlangen sowohl nach 
einem breiten Verständnis für andere Rechtsordnungen 
als auch nach einer Spezialisierung. Der Masterstudien-
gang Transnational Law bietet die Möglichkeit, sich auf 
das Recht in seinen transnationalen Dimensionen, das 
zunehmend an Bedeutung gewinnt, zu spezialisieren. Die 
Lehre erfolgt rechtsvergleichend-integrierend. 

In seiner Konzeption für 35 Studierende pro Jahrgang ga-
rantiert der Masterstudiengang eine persönliche Förde-
rung der Studierenden sowie eine optimale Betreuungs-
relation und erlaubt einen berufsqualifizierenden und 
forschungsbefähigenden Abschluss in der Regel nach 
einem Jahr. 

Berufs- und Tätigkeitsfelder

Mögliche Berufsfelder finden sich u. a.:

– in internationalen und europäischen Organisationen
–  in grenzüberschreitend tätigen Unternehmen 
 und Verbänden
–  bei einer anschließenden Promotion in Forschung 
 und Lehre
–  in reglementierten Berufen: Ein Übergang in den Stu-

diengang Rechtswissenschaft kann abhängig vom Ba-
chelorabschluss an der Universität Bremen erfolgen.

SchwerpunkteStudienaufbau

30 KP
Ziel des Studiengangs ist der rechtsvergleichend-integ-
riert vermittelte Erwerb vertiefter Kenntnisse des Rechts 
in seinen transnationalen Dimensionen. Die Verbindungs-
linien zwischen den Ebenen der nationalen Rechte, des 
Unions- sowie des Völkerrechts sowie privater und öffent-
licher Regulierungsräume werden thematisiert sowie neu-
artige, im Zuge der Globalisierung entstandene Rechts-
ordnungsmuster analysiert. 

Der Masterstudiengang hat ein forschungsorientiertes 
Profil. Studierende vertiefen einerseits ihre Fähigkeiten 
im eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten; anderer-
seits lernen sie, die Bedeutung der wissenschaftlichen Er-
kenntnisse im transnationalen Recht in der Gesellschaft 
und der beruflichen Praxis zu erkennen, was sie zu pra-
xisbezogenem Handeln befähigt. Studierende erwerben 
ein kritisches Verständnis für rechtliche Zusammenhänge 
und Inhalte, das für die juristische Praxis in einem trans-
nationalen Umfeld erforderlich ist. 

Die im Wahlpflichtbereich anrechenbaren Kurse werden 
nach den folgenden thematischen Überschriften geglie-
dert, sodass es für die Studierenden einfacher ist, einen 
Schwerpunkt zu bilden. Es können jedoch auch Kurse aus 
den verschiedenen Bereichen gemischt werden:

–  Arbeits- und Sozialrecht im transnationalen Kontext
–  Informations- und Gesundheitsrecht in seiner 
 transnationalen Dimension
–  Transnationalisierung des Wirtschaftsrechts
–  Transnationalisierung des Öffentlichen Rechts
–  Transnationalisierung des Privatrechts
–  Transnationalisierung des Straf- und Sicherheitsrechts

STUDIENVERLAUF A 42 KP

Pflichtmodule / 30 KP

Auslandsmodulbereich: Kurse nach Angebot  
der ausländischen Universität

Wahlpflichtmodule / 12 KP – zum Beispiel

Transnationales Wirtschaftsrecht (HB) / 6 KP
Transnationales Handelsrecht (HB) / 6 KP

PFLICHT FÜR STUDIEN- 18 KP
VERLAUF A UND B

Masterarbeitsmodul

STUDIENVERLAUF B 42 KP

Pflichtmodule / 18 KP

Methoden transnationaler Rechtswissenschaft / 6 KP
Transnationales Recht I (HB) / 6 KP
Transnationales Recht II (OL) / 6 KP

Wahlpflichtmodule / 12 KP – zum Beispiel

Transnationales Sozialrecht (HB) / 6 KP
Transnationales Gesundheitsrecht (OL / HB) / 6 KP

Wahlpflichtmodule / 12 KP – zum Beispiel

Transnationales Verwaltungsrecht (OL / HB) / 6 KP
Transnationales Migrationsrecht (HB) / 6 KP

PFLICHT FÜR STUDIEN- 18 KP
VERLAUF A UND B

Masterarbeitsmodul

60 KP

60 KP

MASTER OF LAWS

MASTER OF LAWS

In Studienverlauf A verbringen Studierende ihr erstes Semester 
an einer unserer Partneruniversitäten. In Studienverlauf B fin-
den alle Lehrveranstaltungen in Oldenburg und Bremen statt. 

Nach einem erfolgreichen Studium verleihen die Universitäten 
Oldenburg und Bremen den Titel Master of Laws (LL. M.). 
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